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Hauptstadt: Wien 
Staatsform: Republik 
Staatsoberhaupt: Bundespräsident Heinz Fischer 
Regierungschef: Bundeskanzler Alfred Gusenbauer 
Fläche: 83.871 km² 
Einwohnerzahl: 8.308.900 
Religion: 74 %  Katholiken, 5% Protestanten, 4% Muslime u. a. 
Nationalhymne: Land der Berge, Land am Strome 
Nationalfeiertag: 26. Oktober (Beschluss des Neutralitätsgesetzes) 
Kfz-Kennzeichen: A 
Internet-TLD: .at 
Telefonvorwahl: +43 
 
Die Republik Österreich ist ein Bundesstaat in Mitteleuropa. Österreich besteht aus neun 
Bundesländern, die Verfassung ist föderal aufgebaut. Das Land ist seit 1995 Mitglied der 
Europäischen Union. 
Österreich ist ein hoch entwickeltes Industrieland. Österreich ist mit 120 Millionen 
Übernachtungen pro Jahr eine Großmacht im Tourismussektor.  
Die Bundesländer Wien, Niederösterreich und Burgenland bilden mit Regionen aus der 
westlichen Slowakei, dem südlichen Tschechien, und West-Ungarn die Europaregion Mitte. 
Rückgrat dieser Region sind die beiden Zwillingsstädte Wien und Bratislava. Ziel ist die 
Zusammenarbeit im Wirtschafts-, Infrastruktur-, Bildungs- und Kulturbereich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Benediktiner Kloster  
in Melk 
 
Geschichte 
 
996 Erstmals als Österreich erwähnt. 
1278 Rudolf I. besiegt in der Schlacht auf dem Marchfeld König Ottokar II. von 

Böhmen; Beginn der habsburgischen Hausmacht. 
1508–1806 Die Habsburger tragen die Kaiserwürde des Heiligen Römischen Reiches 

Deutscher Nation. 
1526 Ferdinand I. wird König von Ungarn und Böhmen. 
16. / 17. Jh. Vom späten 15. Jahrhundert bis 1690 waren die habsburgischen Länder 

ständigen Angriffen des Osmanischen Reichs ausgesetzt. Erst dem Prinzen 
Eugen von Savoyen gelang es, die „Türken“ dauerhaft hinter Belgrad 
zurückzudrängen. 

1780–1790 Reformen unter Joseph II., dem Sohn von Maria Theresia, u. a. Aufhebung(1) 
der Leibeigenschaft(2). 

1804 Franz II. gründete 1804 das Kaisertum Österreich und nahm als Franz I. den 
Titel Kaiser von Österreich an.  

1848 In der Revolution des Jahres 1848 strebten die Völker der Monarchie nach 
Demokratie und Unabhängigkeit; die Revolution wurde drakonisch(3) 
niedergeschlagen. 

1866/67 Entstehung der Doppelmonarchie Österreich-Ungarn; neue Verfassung. 
1918 Österreich-Ungarn zerfällt in Nationalstaaten, u. a. die Tschechoslowakei; 

Proklamation der Republik Österreich. 
März 1938 Einmarsch deutscher Truppen und „Anschluss“ an das Deutsche Reich 

(einschließlich Petržalka). 
1945 Besetzung durch die Alliierten und Wiederherstellung der Republik Österreich. 
1955 Staatsvertrag mit den vier Besatzungsmächten, die sich aus Österreich 

zurückziehen. 
1995 Beitritt zur EU. 

... Weiter lesen Sie in der Spitze Nr. 1 


